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Bezirksliga Herren Nord

Hundsmühler TV III : FC Rastede 
Samstag, 04.03.2023, 15:30 Uhr

Sieg für den Hundsmühler TV III in der Bezirksliga Herren 
Nord

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des Hundsmühler TV III in der Bezirksliga Herren Nord
gegen den FC Rastede durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gravekarstens / Kerber hatten im Spiel gegen Albrecht / Weidmann am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Fünf Sätze beharkten sich
Ashauer / Kathmann und Ksinsik / Göken, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:
2-Sieg perfekt machten. Der kampflose Sieg von Jesse / Rüdebusch bescherte daraufhin dem
Hundsmühler TV III anschließend einen weiteren Punkt. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen weiteren Punkt erhielt derweil der Hundsmühler
TV III, da Jürgen Jesse sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Keinen Zähler beisteuern konnte
Marco Ashauer im Spiel gegen Jörn Ksinsik, das 0:3 verloren ging. Anschließend ging es beim
Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Christoph Kathmann überzeugte
im Einzel gegen Frank Weidmann, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Rudolf Albrecht war für Rainer Gravekarstens schlussendlich wenig zu holen und der Punkt
ging an die Gäste. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Nicht einen Satzgewinn überließ Manuel Kerber seinem Gegner Nils Schulze beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein
souveräner Sieg. Julian Rüdebusch war in der Partie gegen Thomas Göken nicht zu stoppen und
gewann überzeugend mit 3:0. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des Hundsmühler TV III
und des FC Rastede in die Box. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Jürgen Jesse über die 1:3-Niederlage gegen Jörn Ksinsik hinweggetröstet werden musste. 9:3
(Jesse) bzw. 15:3 (Ksinsik) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Da Frithjof Ammermann nicht antreten konnte,
verbuchte Marco Ashauer am Nachbartisch einen kampflosen Sieg. Nicht ganz mithalten konnte
Christoph Kathmann, beim 12:14, 9:11, 11:5, 8:11 gegen Rudolf Albrecht, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Nach diesem Einzel steht Kathmann somit bei 18 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Albrecht ein 10:14 ausweist. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Rainer Gravekarstens war in der Partie gegen Frank Weidmann nicht zu
stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 20:
9 für Gravekarstens und 3:4 für Weidmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Kurz strauchelte er,
aber letztlich war Manuel Kerber bei seinem 3:1 gegen Thomas Göken doch überlegen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach diesem
Einzel steht Kerber somit bei 16 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Göken ein 0:2 ausweist. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit
sichergestellt.
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Nach diesem Sieg geht der Hundsmühler TV III am 25.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Ofenerdiek, während der FC Rastede am 17.03.2023 gegen den MTV Jever III
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Hundsmühler TV III

Doppel: Gravekarstens / Kerber 1:0, Ashauer / Kathmann 0:1, Jesse / Rüdebusch 1:0 
Einzel: J. Jesse 1:1, M. Ashauer 1:1, C. Kathmann 1:1, R. Gravekarstens 1:1, M. Kerber 2:0, J.
Rüdebusch 1:0 

 FC Rastede
Doppel: Ksinsik / Göken 1:0, Albrecht / Weidmann 0:1, Ammermann / Schulze 0:1 
Einzel: J. Ksinsik 2:0, F. Ammermann 0:2, R. Albrecht 2:0, F. Weidmann 0:2, T. Göken 0:2, N.
Schulze 0:1


